
Während der Wanderung leite ich die Besucher an, sich selbst zu vertrauen,
ich wecke ihre Neugier, ich bringe sie zum Lachen… Ich lasse sie mit allen
Poren ihrer Haut erfahren. Ich zeige ihnen die Farben, die des Himmels und die
der Erde. Ich lasse sie die Pflanzen probieren: den Meeresspargel und den
Drachenwurz.

Jean-Michel Doliger, Naturführer

Das Kloster Valloires und seine Gärten
In Argoules, im Tal der Authie, entdecken Sie das einzige in
Frankreich vollständig erhaltene Zisterzienserkloster des 18.
Jahrhunderts: ein klassischer Kreuzgang, ein Kapitelsaal mit
Gewölbe, Empfangszimmer im Stil Ludwig XV., Gemälde des 13.
Jahrhunderts… In der Kirche sind die Orgel, Chorschranken,
ruhende Grabfiguren, Skulpturen aus Holz, Blei, Marmor sowie
an der Decke hängende Engel aus Pappmache bemerkenswert.
„Eine der letzten Perlen des Barockzeitalters.“

Täglich geöffnet von Mitte Februar bis Mitte November.

Argoules
�+33-(0)322296233  • www.abbaye-valloires.com

Am Fuße des Klosters befindet sich ein Schmuckkästchen aus 8
ha Natur, in dem sich über 5000 Pflanzenarten befinden. Der
Garten wurde vom Landschaftsgärtner Gilles Clément angelegt.
Im Jahreslauf entdecken Sie die Blütenpracht der Kirschbäume,
die Eleganz und den Duft tausender Rosen, darunter die be-
rühmte Rose de Picardie ©, die leuchtenden Farben des
Herbstes, einen interaktiven Garten der Sinne für Kinder und den
großen Garten der Evolution, der die Entwicklung der Pflanzen
seit 400 Millionen Jahren erzählt.

Täglich geöffnet von Mitte Februar bis Mitte November.

Argoules
�+33-(0)322296233 • www.jardinsdevalloires.com

Burg Rambures
Ein beeindruckendes Beispiel der Militärarchitektur des 15.
Jahrhunderts mit riesigen runden Türmen, Gussöffnungen, den
„Maschikulis“, und einem Wehrgang. Die Kammer des Königs
beherbergte mehrfach Heinrich IV.
Im 10 ha großen Landschaftspark mit dem Label “jardin
remarquable” erwarten Sie mehr als 350 Rosenarten.

Von März bis Oktober täglich geöffnet außer mittwochs
Von November bis Februar jeden Sonntagnachmittag
Gruppen auf Anfrage. Gesonderte Öffnungszeiten während
der Schulferien.

Rambures • �+33-(0)322251093 
www.chateaufort-rambures.com

Die Stiftskirche Saint-Vulfran
Mit den Ausmaßen einer Kathedrale ist die Kirche ein
Meisterwerk der Spätgotik. Bewundern Sie die elegante
Fassade, die Finesse der Rose und die hohen symmetrischen
Türme.

Täglich geöffnet außer am 25.12., 01.01. und zwei Wochen
im Januar.

Office de Tourisme d’Abbeville
�+33-(0)322242792 • www.baiedesomme-tourisme.fr

Der Wald von Crécy
Der Staatsforst Crécy ist mit 4000 ha das größte Waldgebiet des
Departements und Schauplatz des 100-jährigen Kriegs. Buche
und Eiche sind die am häufigsten vorkommenden Arten. Sie
finden auch 23 seltene Baumarten, 47 km Reitwege und 8
gekennzeichnete Wanderwege.

Office National des Forêts 
Forest-L’Abbaye • �+33-(0)322283162

“

“

Die Sommebucht ist die 10. Naturstätte mit dem
Label, Grand Site
In der Sommebucht verschmelzen Wasserflächen, Sümpfe, Dünen und
Salzwiesen zu einer Landschaft aus Erde und Wasser, in der sich Himmel
und Meer vereinen. Spazieren Sie bei gesunder, jodhaltiger Luft durch
eine außergewöhnliche Landschaft, die sich ständig verändert: Farbtupfer
in grau, beige und weiß, ein unendlicher weiter Himmel, seidiges, opal-
und perlmuttfarbenes Licht. Die Bucht ist eine der französischen
Sammelstätten der Wandervögel. Pfeifenten, Brandenten, große
Brachvögel und Austernfischer treffen auf Seehunde und
Salzwiesenschafe. Bei Ebbe kann man mit einem Wattführer die
goldfarbenen Sandbänke überqueren.

Am 3. Juni 2011 hat das Umweltministerium das prestigeträchtige Label
„Grand Site“ vergeben und damit die Qualität der seit 30 Jahren geführten
Politik der nachhaltigen Entwicklung und die Qualität des
Besucherempfangs im Einklang mit der Natur gewürdigt. Seitdem ist die
Sommebucht ein Ziel des Ökotourismus geworden, zählt jährlich an die
2 Millionen Besucher und gehört zu den wenigen ausgezeichneten
Naturstätten Frankreichs, wie die Poitevin-Sümpfe, die Schluchten der
Ardèche oder die Landspitzen der Bretagne.

www.grandsitebaiedesomme.fr

Der Marquenterre-Park
Der Park im Herzen der Naturstätte der Sommebucht ist ein
bevorzugter Zwischenstopp für tausende Zugvögel. Auf zwei
Rundgängen können Sie versteckt in Beobachtungsposten in aller
Ruhe die Wildnis und die Zugvögel betrachten, die diesen Ort der
Ruhe zu einem Rastplatz auf dem Weg von Skandinavien nach
Mauretanien gewählt haben.

Täglich geöffnet außer am 25.12., 01.01. und zwei Wochen im
Januar.

Saint-Quentin-en-Tourmont • �+33-(0)322256899
www.baiedesomme.fr/parc-du-marquenterre

Sommebucht
Küste der Picardie

Kloster und Klosterkirche St. Riquier
Die Klosterkirche erzählt uns die Geschichte der Gotik, ihre spät-
gotische Fassade ist reich dekoriert. Treten Sie ein und entdecken
Sie die Statuen, typisch für die Schule der Picardie, und die be-
merkenswerten Wandmalereien in der Schatzkammer. Das ehe-
malige Kloster beherbergt das Museum des Departements, das
dem Handwerk und dem Leben auf dem Lande gewidmet ist.

Klosterkirche von April bis Oktober täglich geöffnet außer
während des Festivals

Kloster von März bis November täglich, Mitte November bis
Mitte Dezember am Freitag und am Wochenende geöffnet.

Saint-Riquier • �+33-(0)322718220
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Weitere Informationen für Touristen auf www.visit-somme.com
Ideen für einen Wochenendaufenthalt auf www.weekends-picardie.com

21 rue Ernest Cauvin, 80000 Amiens, Frankreich
Tél. : +33 (0)322 712 271 - Fax: +33 (0)322 71 22 69

E-mail : accueil@somme-tourisme.com - www.somme-tourisme.com

Die Somme ist ganz
in Ihrer Nähe

Über die Autobahn

Mit dem Zug
Strecke Paris Lille und Paris-Calais

TGV Bahnhof Haute Picardie

Mit dem Flugzeug
Flughafen ROISSY-Charles de Gaulle

Flughafen Beauvais-Tillé

Flughafen Albert-Picardie

Mit dem Schiff
Häfen Dieppe und Calais

(Fähren und Ärmelkanaltunnel)

Das Haus der Sommebucht und der Vögel
Ein Haus, um die Sommebucht zu verstehen, zu sehen und zu
hören: die Entstehung, die Fauna und Flora und besonders die
Seehundkolonie… Zugleich ist die Ausstellung ein guter Einstieg
in die Welt der Vögel: Sie lernen, die Vögel zu erkennen, indem Sie
von nahem Silhouetten, Federn, Farben, die Form des Schnabels
und der Krallen betrachten.

Täglich geöffnet außer am 25.12. und 01.01. 

Lanchères • �+33-(0)322269393
www.baiedesomme.fr/maison-de-la-baie-de-somme-et-de-loiseau

Création : Garance, mise à jour : nord-image.com - Tél. 03 22 19 21 19 - Imp.: Conseil général de la Somme
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Museum Boucher-de-Perthes
Das Museum, das sich im Belfried aus dem 13. Jahrhundert
befindet, zeugt von den reichen archäologischen Funden an der
Somme und präsentiert herausragende Kunstwerke (mittelalterliche
Skulpturen der Picardie, nordfranzösische Schule).

Täglich geöffnet außer dienstags und an einigen Feiertagen.

Abbeville • �+33-(0)22240849 • www.ville-abbeville.fr
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Im Juli treffen sich die Musikliebhaber zum Festival der

klassischen Musik in St. Riquier, um die Gewölbe der
Klosterkirche bei Aufführungen prestigeträchtiger Orchester
und Solisten erklingen zu hören. Das vielfältige Programm
von Barock bis zeitgenössischer Musik, von Jazz bis alter
Musik bietet neben Konzerten auch Vorträge und
Künstlertreffen. Es ist das Musikereignis des Sommers in
Nordfrankreich!.

�+33-(0)322718210 • www.festival-de-saint-riquier.fr
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Im April treffen sich die Ornithologen und Naturliebhaber
zum Festival des Vogels und der Natur. Das Festival setzt
sich für Natur - und Umweltschutz ein und zeigt die Schätze
der Sommebucht im Rahmen von Ausflügen, Ausstellungen,
einem Tierfilmfestival, Fortbildungen und Workshops für
Kinder und Erwachsene.

www.festival-oiseau-nature.com
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Die Eisenbahn der Sommebucht
Entdecken Sie die Sommebucht an Bord eines Zuges vom Beginn
des 20. Jahrhunderts. Die originalen Waggons der
Jahrhundertwende, gezogen von historischen Dampflokomotiven,
fahren zwischen Le Crotoy, Noyelles-sur-Mer, Saint-Valery-sur-
Somme und Cayeux-sur-Mer… Ein Pfeifen… und Sie sind 80
Jahre in der Zeit zurückversetzt. Bitte einsteigen…

Täglich geöffnet von April bis September und in den Herbst-
ferien, im Oktober am Wochenende.

Saint-Valery-sur-Somme
�+   33-(0)322269696 • www.cfbs.eu
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Lichtschauspiel
Der Atem de Erde wird mit
Enthusiasmus von 2800 kostümierten
Schaustellern erzählt. Eine lebendige und
angenehme Art und Weise, die Seele der
Picardie zu verstehen.

Vorstellungen freitags und samstags
um 21.30 von Ende August bis Ende
September.

Ailly-sur-Noye • �+33-(0)322410690
www.aillysurnoye.com
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Das Museum der Picardie
Das Gebäude im Stil Napoleons III. beherbergt eine reiche Samm-
lung von der Vorgeschichte bis ins 20. Jahrhundert; das Museum
zählt zu den schönsten Frankreichs. Teilschließung der Galerie im
Obergeschoss bis 2014.

Geöffnet täglich außer Montag und Sonntagmorgen.

Amiens •�+33-(0)322971400 • www.amiens-tourisme.com

Die unterirdische Stadt Naours
28 Galerien und 300 Räume sind in den
Kalkboden der Ebene der Picardie gegraben
worden und konnten 2600 Menschen und
ihren Viehbestand verbergen. Im Dialekt nennt
man diese Verstecke „muches“. Der Bau ist
beeindruckend: Räume, öffentliche Plätze,
Ställe, Brunnen, Schornstein und eine
dreischiffige Kapelle. Diese Höhlen dienten den
Briten während des Ersten Weltkriegs und den
deutschen Truppen als Hauptquartier während
des Zweiten Weltkriegs.

Geöffnet täglich von Februar bis Mitte
Dezember.

Naours •�+33-(0)322937178 • www.grottesdenaours.com

Der Tierpark
Die Erhaltung der Artenvielfalt ist eines der Schlüsselelemente der
Zoos des 21. Jahrhunderts. Der Tierpark Amiens nimmt am Auf-
zuchtplan der vom Aussterben bedrohten Arten, wie der Kleine
Panda oder der Mähnenwolf, teil. Auf 6 ha leben 300 Vertreter 60
verschiedener Arten: Elefanten, Pinguine, Seelöwen…

Täglich geöffnet von April bis September und in den Schulfe-
rien

Im Dezember und Januar nur sonntags, in den anderen Mo-
naten: mittwochs, am Wochenende und an Feiertagen, ge-
schlossen am 24., 25. und 31. Dezember und am 1. Januar.

Amiens
�+33-(0)322696100 • www.amiens-tourisme.com

Samara
Treten Sie auf den Spuren unserer Vorfahren ins Zentrum der
Frühgeschichte ein! Von der Beherrschung des Feuers bis zur
gallisch-römischen Zeit sind 600.000 Jahre Geschichte des
Menschen auf anschauliche und realistische Weise dargestellt    :
1200 m2 Ausstellungsfläche, Siedlungsnachbauten,
überraschende Animationen (Feuer machen, Speerschleudern)
und Handwerksvorführungen (Töpfern, Feuerstein bearbeiten,
Schmieden…).

Geöffnet täglich von März bis November.

La Chaussée-Tirancourt 
�+33-(0)322518283 • www.samara.fr

Das Jules Verne-Haus
Entdecken Sie das Universum der Romane und den Alltag des
berühmten Schriftstellers. Das 2006 restaurierte Haus zeigt über
700 Objekte der Persönlichkeit, der Inspirationsquellen und
Erinnerungen Jules Vernes. In diesem außergewöhnlichen
Stadtpalais des 19. Jahrhunderts mit dem Beinamen „Haus mit
Turm“ schrieb Jules Verne die meisten seiner Werke. Sie sind
eingeladen, die Abenteuer der Helden Vernes vom Wintergarten
bis zum Dachboden nachzuerleben.

Geöffnet Mitte April bis Mitte Oktober täglich außer
Dienstagmorgen, von Mitte Oktober bis Mitte April geöffnet
täglich außer Dienstag, Samstagmorgen und
Sonntagmorgen

Amiens •�+33-(0)322454575 •www.amiens-tourisme.com

Die schwimmenden Gärten
Seit dem Mittelalter bilden die schwimmenden Gärten ein Mo-
saik aus 300 ha Gemüse- und Blumengärten im Herzen der
Stadt Amiens. Sie sind von den Flussarmen der Somme und der
Avre umgeben und durch kleine Kanäle - „rieux“ im Dialekt der
Picardie - voneinander getrennt. Man kann sie bei einer Rund-
fahrt in traditionellen Barken entdecken.

Rundfahrten mit motorbetriebenen Barken täglich von April
bis Oktober.

Amiens •�+33-(0)322921218 • www.amiens-tourisme.com

Die Seen der oberen Somme
Der Fluss Somme mäandert von der Quelle bis zur Sommebucht
und ist von einem Flickenteppich kleiner Seen umgeben. Lassen Sie
sich zu einem Spaziergang einladen, genießen Sie das Spektakel
der morgendlichen Nebel in der Wasserlandschaft. Die Fischreusen
bezeugen die Anwesenheit zahlreicher Fische in diesem Sektor, man
findet bevorzugt Aale, Karpfen und Hechte. Die Seen der obern
Somme lassen sich auch auf einigen Anhöhen aus der
Vogelperspektive entdecken, wie zum Beispiel vom Belvedere in Vaux
und in Frise. Diese Seen sind ein Paradies für Angler und Wanderer.
An den Ufern können Sie die Ruhe genießen und vielleicht glitzernde
Karpfen sehen.

Office de Tourisme de la Haute-Somme
�+33-(0)322844238 • www.hautesomme-tourisme.com

Office de Tourisme Pays du Coquelicot
�+33-(0)322751642 • www.tourisme-paysducoquelicot.com

Der Rundweg der Erinnerung
Das Departement Somme ist von der Geschichte des
Ersten Weltkriegs geprägt. Die Schlacht 1916 hatte
gewaltige Ausmaße, was die Zahl der anwesenden

Nationen, die Zahl der Toten, Vermissten oder Verwundeten
auf allen Seiten und die Überreste in der Landschaft betrifft :
Schützengräben, Minenkrater, vernichtete Natur, zerstörte Dörfer.
Auf dem Rundweg der Erinnerung, der die beiden symbolträchtigen
Städte Albert und Péronne verbindet, können Sie diese Periode der
internationalen Geschichte entdecken und nachvollziehen.
www.somme-battlefields.com

Das Denkmal Neufundlands erlaubt dank seiner sehr gut erhalte-
nen Schützengräben eine bewegende und realistische Vorstellung
der dort stattgefundenen Schlachten. Ein Informationszentrum er-
läutert den Ort. Park täglich geöffnet.

Informationszentrum täglich geöffnet außer Mitte
Dezember bis Mitte Januar.
Beaumont-Hamel • �+33-(0)322767086

Im Sommer und im Dezember verleiht die Lichtshow „Die
Kathedrale im Spiel der Farben“ den Heiligen, Aposteln und
anderen Figuren an der Kathedrale nach Einbruch der Nacht
mit Hilfe von Lichtprojektionen neues Leben.

Zeiten : 22:45 im Juni, 22:30 im Juli, 22:00 im August,
21:45 im September, 19:00 im Dezember.

Die Kathedrale Notre Dame von Amiens
Die Wiege der Gotik ist ohne Zweifel in der Picardie. Das
Glanzstück steht in der Somme: die Kathedrale von Amiens ist
leicht, luftig, rein. Aufgenommen ins Weltkulturerbe der Unesco
wegen der Harmonie der Proportionen, der Reinheit der Linien,
der zahlreichen Statuen und des Spitzengewebes aus Stein. All
dies macht aus der Kathedrale eines der schönsten Beispiele der
gotischen Architektur. Notre Dame von Paris würde zwei Mal in
die Kathedrale passen und das Gewölbe ist das höchste der Welt!

Täglich geöffnet • Office de Tourisme d’Amiens
�+33-(0)322716050 • www.amiens-tourisme.com

Amiens
Amiénois

Meine Kutsche und meine Pferde stehen für alle bereit, die Amiens anders
entdecken wollen. Ich zeige das St. Leu-Viertel, das älteste Viertel Amiens, in
dem die vielen Färber und Weber lebten, die den Reichtum der Stadt
gründeten.

Alain Dupont, Die Kutschen Samarobrivas

“

“

Die Belfriede
23 Belfriede in den Departements Nord-Pas-de-Calais und Somme
sind im Juli 2005 von der Unesco ins Weltkulturerbe aufgenommen
worden. Ursprünglich wurden die Belfriede als Zeichen der
Selbständigkeit der Städte, als Symbol der Freiheit der Stadt
errichtet. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelten sie sich zu einem
Symbol der Macht und des Reichtums der Kommunen.

Amiens
�+33-(0)322225897
www.amiens-tourisme.com
Abbeville
�+33-(0)322240849
www.ville-abbeville.fr
Doullens und Lucheux
�+33-(0)322325452
www.doullens-tourisme.com 
Rue
�+33-(0)322256994
www.ville-rue.fr
Saint-Riquier
�+33-(0)322289172
www.saint-riquier.com
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Das Nationaldenkmal Australiens gedenkt aller australischen Sol-
daten, die während des Ersten Weltkriegs vermisst gemeldet wur-
den. An dieser Stelle hielten die australischen Truppen endgültig die
deutsche Offensive vom April 1918 auf.

Täglich geöffnet • Villers-Bretonneux

Das französisch-australische Museum veranschaulicht die Rolle
der australischen Truppen während des Ersten Weltkriegs.

Täglich geöffnet außer an Feiertagen und 2 Wochen am
Jahresende.
Villers-Bretonneux • �+33-(0)322968079
www.museeaustralien.com

Das beeindruckende französisch-britischeDenkmal
aus Kalk- und Ziegelstein mit einer Höhe von 45 Metern
ist das Werk des Architekten Sir Edwin Lutyens. Es
gedenkt der 73367 vermissten britischen und
südafrikanischen Soldaten, die zwischen Juli 1915 und
März 1918 fielen und deren Grab keiner kennt. Ihre
Namen sind auf die 16 Säulen graviert, die die Basis des
Bauwerks bilden. Eine Ausstellung und ein
Informationszentrum liefern die nötigen Informationen

zum besseren Verständnis der Schlachten an der Somme.

Informationszentrum täglich geöffnet außer Mitte Dezember
bis Mitte Januar
Thiepval • �+33-(0)322746047 • www.historial.org
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Die Schmalspurbahn der oberen Somme
Dieser Bummelzug fährt die Ufer der Somme entlang. Liebhaber alter
Eisenbahnen werden wunschlos glücklich sein: ein Tunnel, eine hohe Brücke,
ein Wendepunkt in Z-Form, eine Rampe im Wald und  alte Holzsitze, ein
stetes Rütteln und ein bisschen Asche. Lange ist es her, dass der Zug die
französischen Soldaten im Ersten Weltkrieg transportierte.

Fahrten sonntags und feiertags von Ende April bis Ende
September, im Juli und August täglich außer montags.

A.P.P.E.V.A. • �+33-(0)322831189 • www.appeva.org
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Tal der oberen Somme

Ich liebe die Region von Grund auf wegen ihrer Geschichte und der
Erinnerungskraft ihrer Erde. Der Tourismus der Erinnerung an den Ersten
Weltkrieg hat nichts konventionelles, der Tourismus wird beherrscht
von Herz und Gefühl.

Peter Smith, gebürtiger Brite, Bewohner der Picardie

“

“

Das Historial des Ersten Weltkriegs ermöglicht Ihnen, die
Ursachen, die Konsequenzen, den Ablauf, das Alltagleben an und
hinter der Front und die politische, soziale und kulturelle
Dimension des Kriegs zu verstehen.

Geöffnet täglich, außer Mitte Dezember bis Mitte Januar.

Péronne • �+33-(0)322831418 • www.historial.org

Das Museum Somme 1916 präsentiert das Leben der Soldaten in
den Schützengräben während der Offensive vom 1. Juli 1916.
Geräusche, Bilder und Licht veranschaulichen dem Besucher die
Erlebnisse der Soldaten. Als Neuheit präsentiert die „Galerie der
Helden“ neun Persönlichkeiten, die sich im Krieg hervorgetan haben,
wie zum Beispiel John Mc Crae, Autor des berühmten Gedichts „In
Flanders Fields“ oder Joseph Sadi-Lecointe, Flieger und Ausbilder. 

Geöffnet täglich von Februar bis Mitte Dezember.

Albert • �+33-(0)322751617 • www.musee-somme-
1916.eu

Lochnagar Crater : Dieser eindrucksvolle Minenkrater mit einem
Durchmesser von 100 Metern und einer Tiefe von 30 Metern ist der
letzte Überrest einer ganzen Serie Explosionen vom 1. Juli 1916. An
dieser Stelle um 7 Uhr 28 ausgelöst, markiert die Explosion den Be-
ginn der Sommeschlacht.

Geöffnet täglich • Ovillers-la-Boisselle

Das Nationaldenkmal und Museum Südafrikas stehen im
Zentrum des Waldes Delville, der in Devil’s wood (Teufelswald)
umbenannt wurde. Die Bauwerke gedenken der südafrikanischen
Soldaten, die hier ihre Feuertaufe erfuhren. Von den 3153 Männern,
die am 15. Juli am Angriff teilnahmen,
kehrten fünf Tage später nur 143
unversehrt zurück.

Denkmal: täglich geöffnet

Museum: täglich geöffnet von
Februar bis November außer
montags.

Longueval • �+33-(0)322850217
www.delvillewood.com
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